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anderen Beschädigungen gesichert
,
ganz frei sieht , sich Plätze zu

ihrer Verbreitung und Selbstverpflanzung, wie am Berge, zu wählen,
wobei ich über das Allzuweit und Allzuviel als Custos und Pfleger

der Haine schon wache und sorge; sowohl diess als andere Reini-

gungen und Besorgnisse haben mich nicht wenig Fleiss, Mühe und
Schweiss alljährlich gekostet."

(Nun werden die Vorkehrungen gegen das schädliche Einwirken
des Schneeschmelzens im Frühjahr auf das Terrain beschrieben.)

„Durch Erweiterung der Obstbaumschule fand das Hainchen
seine Grenzen, indessen bin ich durch diese kleine Anlage doch in

den Stand gesetzt , bei 300 Gewächse aus Berggegenden immer
beobachten zu können, was ich sonst nicht mehr hätte fortsetzen

können, an nahe 200 die Anfänge ihrer Blühungen u s. w. in einem
Constanten Orte zu sehen. So blieb das im Jahre 1829 Angefangene
zum Theil bis jetzt erhalten."

Personalnotizeii.

— Eduard Vogel, der sich seit mehrern Jahren auf einer

Reise durch Spanien befand, ist vor kurzem nach Dresden zurück-
gekehrt und gedenkt nun seine Reiseerlebnisse und die Resultate

seiner Forschungen in der naturhistorischen Zeitung der Gesellschaft

Isis zu veröffentlichen.

— G. W. Freiherr v. W e d e k i n d, geh. Oberforstrath und
Redacleur der Jahrbücher für Forstkunde, starb in einem Alter von
62 Jahren am 21. Jänner d. J, in Darmstadt.

Literatur.

— Zur Flora Tirol's. I. Heft. Dr. Facchini's Flora von
Südtirol. Mit einem Vorworte und Anmerkungen von Fr. B. v. Haus-
mann. Innsbruck 1855. 8. Seiten VI und 151.

Baron v. Hausmann, dem Oesferreich und namentlich Tirol

für dessen rege Pflege der heimischen Flora zu grossem Danke
verpflichtet sein müssen, gab die erste Mittheilung über ein aufge-

fundenes Manuscript Dr. Facchini's einer Flora von Südtirol im

botanischen Wochenblatte 1855 p. 2. Wenige Monate später schon

erschien dieses Manuscript von ß. v. Hausmann redigirt und mit

zahlreichen beleuchtenden Anmerkungen von demselben versehen in

der Zeitschrift des F e r d in a n de u m 's in Innsbruck abgedruckt

und tritt nun als selbstständiges Werk in die Oelfentlichkeit. —
Dr. Facchini hat bei seiner Flora von Südtirol die Anordnung der

Arten nach dem Linee'schen Systeme befolgt und gab bei den

meisten Pflanzen den näheren Standort an, nur bei selteneren Arten

ist derselbe vage angeführt, diess, wie Hausmann mittheilt, aus

der Ursache, um die Pflanzen, seiner Meinung nach, vom Ausrotten

zu bewahren. Was der Abhandlung ein besonderes Interesse ver-
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